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Effekte

Daten . in
Berechnungen . Prozenten .

Halbfnesser des Rades K 1·09n

PBréite ddes Radsss . 2805

Piefe des Raäds . . GRn

Zellentheiling . 8 0 . 39

Eintritt .

Tiefe des Eintrittspunktes unter dem Spiegel

des ZuffüsEnlinsn 0·7⁰

Entsprechende Geschwindigkeitt . 370

Relative Geschwindigkeit des Wassers . V. 1 . 70mn

Projektion einer Zellentheilung . mn 155

n o CCVC 0·35m

7⁴
5 ＋ 2 mnu ＋no

Verlust „ „ jjjjVV
0˙19

H

Austritt .

V2

Verlust 15 „jj 0˙07

Entleerung .

Höhe des mittleren Entleerungspunktes über

dem Spiegel des Unterwassers h 0˙40n

Hʒ
H

Verschiedene nicht berechenbare Effektver -

Cõ˙ ·• ˙ V··· 0˙05

Summe der Effektverluste 04＋

Nzetent des Rads 0˙56

Berechnung des großen oberſchlächtigen Rades .

Tafel V. , Fig . 2.

Gefalle ½ Wuvßiti 1260

Wasserzufluss in einer Sekunde . . 019Km ,

tttt

Bie e 9098
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Effekte

Berechnungen . Daten. in
Prozenten .

Tiele des Rads

ScehaufeltheihnRggggnnn
Halbmesser des Rades R 600u

Eintritt .

Tiefe des Eintrittspunktes unter dem Spiegel
des Wassers im Zufſusskanall . 046n

Entsprechende Geschwindigkeit . . v 300

Relative Geschwindigkeit des Wassers . V. 1 . 50

Projektion der Schaufeltheilung . . unn 07 ' 04u

1 0 0˙200

72
＋ 2 min ＋ n o

Effektverlust 3 . ( · ( · /·· 0˙03

Austritt .

Freihängen des Rades . h 014

2 —
Verlust j ; ; ͤ¹˙ꝛ : · 0˙02

Entleerung .

Höhe des mittleren Entleerungspunktes über

dem tiefsten Punkt des Rades . h 076n

Effektverlust ＋ dũ 0

Nicht berechenbare Effektverluste 8

Summe der Effektverluste 0˙18

Nutzeffekt des Radees 0˙82

Aeltere TCheorie der Waſſerräder . Diese ältere Methode der Effektbe -

rechnung der Wasserräder besteht darin , dass man Alles , was Schwierig -
keiten verursacht , bei Seite lässt und nur diejenigen Effektverluste be -

rücksichtigt , die sich leicht bestimmen lassen . Man nimmt daher an , dass

alle Wassertheilchen in einem bestimmten Punkt des Radumfanges mit

gleicher Geschwindigkeit ankommen , daselbst mit ihrer relativen Ein -

trittsgeschwindigkeit gegen das Rad stossen , hierauf von dem Stoss -
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